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Staatövcrband Jotra!
Tie Jahreoversaiiiiiilung deö

Teutschamerikaiiischen Staatverban
des von Jonm verlies in harmoiii.
scher Weise. Tie erste Tlhliiig brach-
te die üblichen Noulinegeschäste.

Bon den gefaßten Beschlüssen sind
folgende hervorzuheben:

Ter Gouverneur Marke wird drin
gend gebeten, daö k'ieselz. betrrsfeild
den Widerruf des Mulct-lesehes- . zu
vetoieren. weil dadurch Tausende von
Familien in Iowa brotlos gemacht,
das Elend und die Arbeitslosigkeit
noch vermehrt und Zwiespalt wie

50 Jahre in Omaha!

Morgen, den 21. Februar, feiert
Herr Fred, trg die M. Wieder
sehr jenes Tages, an welchem er
ut seiner aus Frau und zwei Kin

dern bestehenden Familie sich in
Omab dauernd niederließ und den

rund zu seiner heutigen Brauerei
legte. Seine Habe hatte er auf zwei

Najiekiwagen gepackt, auf welchen sei

ne Frau und die beiden Jungen
tiironten. Cs war !) Ul,r Morgens,
olS er und sein eschaftstheilhaber
von Council Blujsz aufbrachen lMd

den zitzefrrrcnm Missimri Find
kreuzten. Nach dein Fuß der Lea
Ueiiworth Straße beinegte sich der
Zug. Inzwischen war Tainnetter
eingetreten und Oderwasser hatte sich

aus dem Cisc an dem Nebracka

de

OMAHA MUSIK-VEREIN- S

Samstag, den 27. Februar 1915

im Musik-Hei- 17. und Cass Str.

52

Sechs Preise für die feinsten und besten Kostüme, sowie

Charakter, und komische Maöken für Damen und Herren.
Kostüme können in der Halle erlangt werden.

Teutsches Haus

Ofsizicllc Attkttttdigung

31. jährlicher Maskenball
gegeben vom

Omaha Plattdeutschen Verein
und Omaha Damen-Verei- n

am Samstag, den 20. Februar 1915
Eintritt 50 CkntS ixo

YS? Binder unter 12 Jahren, unmaskirt, frei

Sonntag. 21. Februar, Ball des Plattdeutschen Vereins.

Sonntag, 28. Februar, Großer 8aR des Teutsche Landwehr-Berrin- S

von Omaha.

tZäy
Eli 50c Ula Person.

-- vy
U?.maskirt3 25cVdia Persoa

von Mitgliedern zu haben'Emlad.lfgZkc.rkti! find nur
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Ueberzengen Sie sich selbst! 1

ob daö Fremont .. ß

PILSENER u. HOFBRAU I

nicht das beste Bter ist an

Reinheit, Gute n. Geschmalk!
c

, ,
iHn m :

K' '.

TT . 3

Zu verkaufen!
i
l

i 300 Pfund Federn

auS dem alten .S?aterlande,
I alle gereinigt, werth $1.25

pro Pfund, jetjt verkauft von

j der OMAHA FILLOW CO. zu

I 90 Cts. pro Pfund, solange
der Vorrath reicht.

Douglas 2467
IM 1907 Cummlngs Str.

ynjA w.wäu fmEiti'H - f'j'tsl 1

' --U-'Jii

7MWVchtz!
'"M'mH!i i

)OQ&SOX&
Erstklassige Badtti!lle.

Nächste Woche: Jmhof. denn &

Coreeiii); Lucille & Lucas; Sascha
Piatov; Kenemeve Warner. Alfred
Bergen; Orpheum Sieise-Bilde- r.

Preise: Matinee (ausgencnMen
samstags und Sonntags): Gallene
iOc, beste Sitze 2Z?. Men5s 10c.

mm CLAY WORKS- -

Fabrikanten und Vnskndkr von

ecWicii
Schreibt um SblieferungSpreise

2. nnd Dorcas Str., Omsks. Neb.

Dr. E, Holovtchiner

Office 309 Namge Göade, 15.
und Harne Straße

Gegenüber dem Orpheum Theater
Telephon lauglas 1438.

Residenz 2401 Süd 16. Straße,
Telephon Tougla5 2S8ö.

Sprechstunden
10 bis 12 Uhr VonnittagS, 2 bis

5 Uhr Nachmittags
Omaha. Npbraßks.
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ES ist nach echt altdeutscher Methode gebraut
und deshalb Z

lar. Perlend, Erfrischend!

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim j

FREMONT BREWINO CO, I

FREMONT, NEB. 1
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gefundene ifony-r- t des vollzähligen
iMimienpoli Symphonie Orchester
liniier der Leitung des eminenten
iXirtiienteti (iitiil Ckrhnfer und das
erste 'Auftreten der Pianist in Frl.
,Vsltin9 Nash von liier, wahrlich
Omaha hat Ursache, slolz zu sein auf
diele seine Tochter, die erste, die je
iiinU ihr Auftreten mit einem Sinn
r!'?r:!e Orchester machte iird deren
wundervolle Leistungen daö zahlrei.
cke und kunstrersländige Publikum
zu Heller 'Begeisterung hinriß.

Frl. Nash stellte sich mit Chopin'
Konzert für Pianoforte No. l eine
Ausgabe, die ihr künstlerisches SUrn

nen überzeugend dokuinentirte. sie
spielte die drei Sahe des großen
ihVrses mit einer Vollendung der
Zechnik und einem Reiz der Plim
sirung. sowie einer Intelligenz der
Auffassung, die einen packenden Ein-

ern i machten und von Tat) zu Tatz
einen steigernden (intlnisiaomuS her
vorriefen. Tieser erreichte seinen
Höhepunkt mit ibrer zweiten Num-

mer, der Ungarischen Fantasie von

'Jivjt, in welcher sie großes Tempe
rament zum Aufdruck brachte. iic
junge Künstlerin wurde durch viele
Hervorrufe ausgezeichnet und mit ei

,nem wahren Wald herrlicher lu
inen bedacht.

I innen Hochgenuß bereitete das
Minneapolis Symphonie Orchester
den Zuhörern durch tie wundervolle
Wiedergabe der 7. Beethoven' schcn

Symphonie, einem der gröu?en Äer
ke dieses 2'eisters. Tirigent und

!Orchestcr gingen in dem herrlichen
Werke förmlich crns; da war alles
tiefdurchdacht und zu höchster Met

.sterschaft herausgearbeitet. Von be
Zauberndem Reiz war das Vorspiel
zu Lobengnn" und m denl Ton

Ivoem T?n Juan" von Richard
Ttraus; kamen die cntzü.kenden

i Schönheiten dieses modernen Mei
,stcrs zur vollsten GclNing. Auf
!brauiendcn Beifall hin spielte das
Orcheircr zum chlust Lisz:' Liebes,
träum" in gleich vollendeter Weise.
Das Konzert war ein seltener Hoch

gcnuß, für den' nian befonders auch
der Unternehmerin Frl. Hopper zu
danken hat. -- er war aber auch ein
Lieg, ein Tkiuniph der unVergleich,
lichen deutschen Musik.

Zweifache Auszeichnunji.
Lincoln, 20. Job. Repräscn.

tant Hoffmeister aus Chase County
hat aus dem alten Vatcrlande Nach,
richt erhalten, das; einer seiner im
!e!de stehenden Neffen für' Tapfer
fett vor dem Feinde sowohl das Ei
ferne Kreuz als auch das Braun
Schweiger Vcrdienfikreuz Heinrich des
Löwen erhalten hat.

Kleine Stadtnenigkciten.
Trei (Wie des Madifon-H- o

tels, 21. und-Chica- Str., theilten
der Polizei mit, daß ihre Zimmer
ausgeraubt feien. F. L. Grant bc
klagt den Vertust einer Taschenuhr,
Frl. 5tatc Harring ebenfalls eine
Uhr, einen Anhänger und anderes

cschmeidc, und Frau Äraus eben
falls eine Uhr.

Tie zur Konvention im Romc
Hotel hier versammelten Holzhänd
lcr aus dem südwestlichen vlowa er
wählten gestern Herrn Cd. Rose aus
Clarinda zum Präsidenten und W.
D. Carman aus Nawaday zum Vi
zepräsidentcn.

ttayech.
Herzliches Lacken, hervorgerufen

durch Komiker Jack Conwan, wun
dervoller Gesang des Fräulein Bil
Ire Hill, graziöses Tanzen der ,,Ro
sebudGarden" Virls sind einige der
vorzüglichen Vorführungen, die wäh.
rend der ganzen nächsten Woche durch
die famose Star und Garter"
Show geboten werden und die den
Besuchern dieses Theaters noch lange
über die glanzvollen Vornellungen
Gesprächsstoff liefern werden. Tie
Hauptdarsteller sind Herr Conway
und Frl. Hill, die von einem tüchti.
gen Personal unterstützt werden.
spezielle Vaudeville-Akt- e mit scho-

nen Liedern erhöhen den Reiz der
Vorstellung, die sich sicher wieder ei.
nes großen Zuspruchs erfreuen wird.
Beginnend Montag finden täglich
Tamen-Matinee- s zu lOe statt. Am
Montag findet die Washington (3i
burtstags-Matine- e statt. .

B. F. Wurn. deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Vril
!en. 4435 Brandeis Gebäude.

Man unterstütze die deutsch Pres
s,?, indem man zu ihrer Derbrei
tunz beiträzi. .

Z verkaufen 8g Acker
'
Land.

Hooker County, Neb., mit Gebäu.
den, Brunnen u. Windmühle: mehr
als 400 Acker ganz eben, izutes Heu
land, kann auch benutzt werden für
Farmland, meistens alles, einge
zäunt; vier Meilen von der Stadt.
Preis 12 Dollar pro Acker: nehme
einen Theil Sladteigenthunt in AuS
tausch. Frank Schivock. Nähe Car
ter Lake Club, 10 P Str., OstOuia.
ba. Ne.bc 2e& 27

Verbitterung ,n die Reihen der Vür
ger getragen werde. Ferner wurde
Protest gegen die Postbill erhoben,
die die Freiheit der Presse noch mehr
knebeln würde. Gegen das drohende
Fraueiistiinmrecht ivurde ebenfalls
scharf Stellung genommen. Tas vom
Verband herauogegebeiie Monats
blatt soll lehr wie bisher unter
stützt werden. Natürlich, wurde auch

gegen die unneutrale Stellung der
Negiern ig aufs neue Protest crho
ben und weitere thätige Hilse für
das Notbe Kreuz gefordert.

Tie alten 'Beamten wurden samt,
lich durch Akklamation wiedcrcr
wählt.

Am Freitag Abend wurde ein
Bankett abgehalten. Am Samstag
Morgen fand die lehtc Sitzung statt,
in der über 'Mittel und Wege der
Agitation verhandelt wurde.

Tie musikalische Unterhaltung. am
Tonnerstag Abend war von etwa
500 Personen besucht, die schöne
Sttinden verlebten. Besonderen
Beifall fanden die Leistungen des
Manning V'iederkrnnzes und 'der
Omaliaer länger, foivic der Sänge
riii Frl. Beatrice, Stephan.

Irische Rcuterparodik

WaS die Jrländer von den
Tchwinceleien halten, wodurch die
londoner ihnen über den Stand der

Tinge Sand in die Augen zu streu
.m suchen, das macht folgende Neu

ie klar, womit der irische
Verfasser einer irischen Flugschrift
.Irland, Deutschland und der noch
ste Krieg" die Londoner Berichter-"tattuli-

verhöhnt. Ter ungenannte
öerfasscr, der ohne Bedenken mit bei

ltiederwcrfung der englischen durch
ie deutsche Flotte rechnet, parodiert

?ie Kricgsmeldungen des Reuter.
Zureau" also:

.Tie deutsche Flotte ist abermals
zcrfcnkt worden. Ter englische Kreu-

zer .Cchmutzschmähung" ist unglück
icherweife gescheitert. Man ver-

mutet, daß er gegcn den treibenden
.ladaver eincs toten Seepferdes

ist. 25 Mann der Besatzung
starben vor Schreck... Sir John
'srench berichtet, daß unsere Armee
Dieser Tage drei Schritte vordrang
Zwischen unseren Streitkräften unt
Berlin steht nichts mehr, außer der

rutschen Armee... Unsere Unfälle

in der Front sind sehr gering. 2C

Offiziere wurden zufällig durch

Sturz von den Pferden getötet. Sie
waren , zwar vorher von deutschen

Kugeln getroffen, ober es war der

Sturz, der sie tötete.... Ter
..Churchill" eines unserer veralteten
Kriegsschiffe ist zufällig mit 50
Mann Besatzung auch veraltet
gesunken. Pas Unglück wurde durch
einen vulkanischen Ausbruch verur

sacht, der durch eine Ansammlung
von Heringsknochen am Meeresgrund
hervorgerufen wurde... Lady Aber-dee- n

ist eifrig damit beschäftigt, ihre
vor mehreren Jahren begonnene

Sammlung irischer Mikroben zu ver

vollständigen. Tiese sollen bei der
ersten günstigen Gelegenheit aus die

deutsch: Soldaten losgelassen wer

den... Die irischen Freiwilligen
sind feig wie immer und weigern
sich in die Armee einzutreten, ob

gleich, die Regierung' sich sehr eifrig
mit der Altersversorgung der Bete
ranen beschäftigt und die ErüLung
hundert neuer irischer Armenhäuser
in3 Auge gafßt hat."

Postmeister Daniel Mc- -

Müllen von Nochelle Park. N. I,.
den seine Zeitgenossen den am mei-

sten beraubten Mann von New Jer-sey- "

nennen, zeigte sich dieses Na
mens neulich nachts von neuem wür

big. Diesmal vermißte er Silber-gerä- t,

zwei Uhren und einen Revol
der. McMullens Postoffice . Tresor
wurde zweimal gesprengt, sein Laden
mehrere Male geplündert, und er

selbst würde von Straßenrändern
zweimal niedergeschlagen.

Der als Einsiedler auf
einer Farm nahe Palmyra, Marion
County. Mo., lebende Chas.'Wilkey
wurde dieser Tage in seiner Woh-nun- g

erfroren aufgefunden. Sein
Nachlaß soll etwa $50,000 betraaen.

S. J. C o u'ch, Bor.mann der
Kansas City Saddlery Company in
Kanfas City, Mo., die jetzt für die
Alliierten Ueberzeit arbeitet, hatte sich

zu sehr angestrengt und zur Beru
higung ein mit Chlcroform-Linime- nt

getränktes Tuch aus das Gesicht ge
legt, als er kürzlich zu Bett ging.!
Am Morgen fand man ihn als Lei-ch- e

in feinem Zimmn. Tag Lini-me- nt

war zu siark gewesen für feinen
körperlichen Zustands

llfer angesammelt. 1er leschästZ.
tbeilhaber des Herr irug wurde
sruyig und var der 2't'einuug, daß
das Ciö aufgebrochen war. Cr woll
to die Fahrt durch daö Obennasser
nicht rirkirrn. s.'iidern wieder nach
Council Bluffs zuriickkehren. Herr
Slrun bat ihn. ihn doch nicht im
Stich zu lassen, denn eö läge doch

keine Gefahr vor, und zur Bekräf
tigung feiner Woric zeigte er auf
einen mit Baumstämmen Madenen
Schlitten, iac ve zwei kräftigen
Pferden gezogen durch das Wasser
fuhr und daö Ufer erreichte.

Ter Man bekam nun auch Cou
rage, und mit ermunterndem Hü
und Hot wurden die Gäule ange
trieben, und bald stand man am Ne
braöka Ufer. Herrn 5! rüg fiel ein
Stein vom Herzen, brachte seine Fa
milie in einem Zimmer eirn's Hotels
unter lind machte sich an die Ar
beit.

Am nächsten Tage aber schon ging
die Fähre. Sa ganz unbegründet
war die Furcht seines Partners also
nicht gewesen.

Aus der lkgielatur.
Lincoln, 20. Feb. Im Hause

brachte gestern der Abgeordnete Tay
lor aus Custer die Univerfiiätöfragc
aufs Tapet. Cr erklärte, daß der
von Geschäftölcuien in Lincoln auf
gebrachte ttarantiefonds von !KAi0,
000 lediglich Täuschung sei. Tas
Haus jedoch lehnte Tanlor's Anre

gurren mit 59 zu 25 Stimmen ab.
Daö Gesetz über die Einführung

des Torreus'Shstems bei Uebcrtra
gung von BesttMelii wurde vom
Hause zur dritten Lesung gestellt.

Tcr ständige cnatöauSichuß bc
richtete gestern die Nichols Borloge,
nach der die Gehälter der Stadtvcr
ordneten in Städten von 5000 bis
23,000 Einwohnern bis zu $1500
jährlich erhöht werden können, gün
Itig ein.

10 Gcsctzeövorlagen auf einmal
wurden gestern im Senat abgethan.
Eine davon ist die Brocklen-Vorlage- .

nach der kein County.clcphonge
spräch mehr als 10 Cents kosten soll
te.

Wie nstaiid das Pulver?

Eine Veantwsrtung der Frage zugnnstm
der Italiener.

Tie Frage, welches Volk sich der

Erfindung des Schießpulvers rühmen
kann, ist oft aufgeworfen worden,
ohne bisher eine völlig einwandfrei;
Beantwortung zu finden. Im Cor
riere della Sera" sucht nun der

MilitärschriftstIlcr B. Mai-ne- ri

die Frage zu Gunsten Italiens
zu entscheiden.- - Er knüpft dabei an
alte chronistische Aufzeichnungen aus
dem 13. Jahrhundert an, in denen
berichtet wird, daß die Bolognesen
im August 1216 bei der Erstürmung
des festen Städtchens Sant' Arcan-gel- o

bei viimim durch eine entzündete
Sprengmasse Steinkugeln gegen die

Mauern geschleudert und diese da
durch zu Fall gebracht hätte; ähnliche
Berichte liegen von dem Kampf der

Bolognesen gegen das Castcll di Lig
nola vor, das sie im September 12W

eroberten, und ans der zweiten Hälfte
des 13. Jahrhunderts vom Kampf
er Florentiner gegen übermütige

Nachbarn.
Zwingender noch als diese Auf

Zeichnungen erscheint ein Freskcge-mä'.d- e

in der Kirche von Leccetto bei

Siena. das nach den Untersuchungen,
die der Kunsthistoriker Angelucci in
den Documenti Jnediti" veröffent-

licht hat, spätestens 'aus den ersten

Jahrzehnten des 14. Jahrhunderts
stammt,' also ans einer früheren Zei!

als der, in welcher nach der Sage de:

.nburger Mönch Vtrtold Schwarz
eas Pulver erfunden haben soll. Auf
dickem Bilde erkennt man deutlich,
öaß nicht nur große Stücke gegen
anrückende Feinde feuern, sondern daß
auch die Soldaten mit Schußwaffen
.ie Feinde abwehren. Ergibt sich

nach Mnineri daher aus dem Gesagt
'en, daß sich die Italiener früher als
andere Völker Europas des Schieß-pulver- s

bedienten, so glaubt er auch
oen Beweis dafür gesunden zu haben,
daß'das Pulver eine italienische Er.
findung ist. Tenn in einer aus dem
16. Jahrhundert stammenden, , dem

Florentiner Büchsenmacher Antonio
Petiini zugeschriebenen

-- Handschriit
,vom Schniiedehandwerk" findet sich

die Nachricht, daß die Kugelbüchsen
eine Erfindung des Italieners Fil
lone Srio feien,
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William Sternberg
' Deutscher Advokat
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Künstliche

Zähne
i

die beim Essm nicht hcraus V

fallen und sauber gclialten nxr
den können, sind die seit langer
Znt für Zahnlose erfundene

wohltat. Tie

j i 'c Erfindung
i ' , M I ist eine Kom-

binationtn ton
Platte und

i't'X&vjJ' 41
Brücke wird

I solide und fest
iniMiiiiic fest

zehalten und
ist doch kein
Schaben für

gesunde Zähne. Alles was Sie
nöthig haben, sind zwei oder
mehr Zahne oder Wurzeln in
jedem (Daumen. Von Zahn,
ärzten indossirt und völlig ga
rantirt.

The Bailey Dental Go.

706' City National Bank B!dg.
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AUDITORIUM
Besondere Ankündigung
Mittwoch, den 24. Februar,

8.15 Abends wird
wird

IRVINS.COBB
vom Nedaktionsstab der Tawrday

Eveuing Post einen
' Vortrag mit Lichtbildern

über das hallen, was er auf dem

europäischen 5iriegsschnupla(e sah.
Wandelbilder aller Kriegsfzenen.

Direktion Selwyn & Co.

SitzÄerkauf beginnt Montag, d. 21,
Eintrittspreise 23 Cts. bis $1.00.

!i, mim
Fleischerei

Selbstverarbeitetes
Fleisch

Wurst aller Arten
I Austern und Fische

i

I der Saison
I

I

I Tel Douglai 3118

I 2303 südliche 16. Strasse j
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LUXUS ESERCARTILE CO.; Olst

Telephon Douglas 1889
r'.!Ien Si min Kit für Ihr Heim

kl. '.MAO'-- ö

AlalMzirle ilnjei(C!i!
La st Eure Kissen und Matratzen

'aufarbeiten durch die altbewährte
Firma Oninha Pillow Co., VM)7

Cilinings Str. Tel. Douglas 2107.

Gesucht Junger Mann und Frau
ohne Kinder. Ter Mann muß

Gartenarbeit lind allgemeine Arbeit
in einem Laudhaufe verstehen. Tie
Frau muß enit und einfach kochen
können und die allgemeinen HauS
arbeiten, verstehen. Referenzen der
langt. Geo. H. Payne, R. 2.. Onia
ha. Neb. '

. F 22.

Zu verkaufen Hotel und Saloon in
Millgrd. Nebr. In guten, Zu

stand Einziges Hotel am Platz.
Großer Verkehr mit Automobilen
und von Reisenden. F. N. Frenzer,
Omaha, Nebraska. M12

Erfahrener Bartender wünscht Stel
luna bei bescheidenen Anwruchen.

Telephon Red 5205.

Teöks, Tksks.'Tesks. Test's, Tesks
I. C., Need. 1207 Farnam Str.

Geprüfte Hebnmme.
Frau A. Szigetvary. 2212 So. ii:
Straße. Tvler 1925. . tf.

Tas preiswürdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 1503

Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents.

Zimmer gesucht bei deutscher Fa
miue, in Walking.Ttanz"' zu

Omaha Tribune. Rohden, Tribune.

Zeh gute Farmpserde zu verkaufen,
einige mit Fohlen, andere etwas

steif, weil sie auf dem städtischen
Pflaster zu gehen hatten. Sprecht
vor bei Keo. Hoffmann, 1623 Da
venport Str., Toug. 5 (MI
Willard Edd, Patente. 1520 City

National Bank Gebäude. Tele
Phon Tnler 1350.

Verwandte gesucht. Möchte die Fa
mtlie meines Onkels Nafael

Troessel, die angeblich in Omaha
wohnt, finden. Für irgendwelche
Auskunft wäre ist bestens dankbar.
Zrank Troes el, y). 700, Omaha Tri

büne. . F 20.

Verlangt Eine tüchtige Haushalte
nn im mittleren Alter. Otto

Gimpel. 2123 südl. 17. Str. Man
spreche zwischen 12 und 3 Uhr Nach,
mittags vor.

Für Bargains in Land wende man
sich an Frank Schmale, Helven,

Jefferfon County, Nebr . M7

10 gute Pferde Gewicht von 1100
bis 1400 Psd., müssen verkauft

werden. lbtO Süd 22.' Str.
Nehmt West Hansom Park Car.
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Zu verkaufen
320 Acfcr Farm nahe Senbner.
Z14J.00 per Acker. Kleine Anzah.
lling, Nest zu 412 Prozent Zinsen.
Nachzufragen bei L 100 Omaha Tri.
büne.

EJm. F. Wappich, Advokat. '
Vmktizirt w ollen Gerichten bei

Staate und den Der. Staaten.'
Schreibt Testamente aus, besorgt Be-fihti-tel

und sieht Abstrake durch!
sieht daß T?stamente im Nachlassen,
schastsgerichte geordnet werden. Be
sorgt Vollmachten und zieht
schalt m irgend einem Theil
Welt n. Kouektirt Ausftändl.
Spricht Teutsch und ist öffentlicher
Notar. 348 Omaha National Bank
Webäude. Onuha. NebraLka.

'

,,. 4

Tr. S. Stands, Teutscher Fraueu
rzt und Operatör.

Meine mehr als Ltt.iäbria (tri
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JOHN SORENSEN

BEiNSON, NEB.

feinste Wafne, tlBre cn3 Cfginren

Die bett ingknch! Wirtbschssk in

r!0. Neue! Gebäude. Halle zu,
weihen an Logen uno Verein. MXKß
an gamilim eine kpeiialilät. Lxrecht
tat uat überzeugt Qut$.

DR. It a LÜCKE
DSutscksr Arzt "

: Zim 5 Ckkights ZUä
Telkphsikt:

'

.

Office: DouglaS 1369.
Residenz: Harney 474.

OOCCOGi

fahrung hat bewiesen, daß vielck l
Frauenleiden ohne Operation geheill Jiiiprhpii fÄmirni ,,,, ....s fl
richtia behandelt. si?- - Ä p-ff-
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